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Aus der Steiermark
Quelle: Anton Werle, Almrausch, Almliada aus Steiermark, 2. Auflage, Graz 1902, S. 352/Nr. 10

Worterklärungen: Mentscha = Mädchen; launi = launenhaft; die Köstenbrauni = die Kastanienbraune

2. Dås is a frischer Bua, der håt a Schneid,
    und eahm is koa Berg nit z'hoch und koa Weg z'weit, jå!

3. In Buama seine Mentscha san ålle launi,
    die Kurze, die Långi, die Köstenbrauni!

4. A schneeweißa Maibam, a greani Buacha,
    hiaz wåchst ma a saubas Diandal zuacha, jå!

5. Gelt, du Schwarzaugati, gelt, für die taugat i,
    gelt, für di war i recht, wånn i di möcht, jå!

150. Du bist a Spielmånn

Paul Villiger, August 2007

(Gesungener Ländler)


